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CONSTRUCTIONEN DES INNEREN AUSBAUES .

I . Abfchnitt .

Fenfter , Th irren und andere bewegliche Wandverfchlüffe .
A . Fenfter .

Fenfter werden in den raumbegrenzenden Wänden angeordnet . Ihr Haupt¬
zweck ift , dem Tageslicht Zutritt zu den Innenräumen des Gebäudes zu gewähren,
alfo die Erhellung derfelben mittels Sonnenlicht zu ermöglichen. Dies könnte auch
durch einfache Wandöffnungen gefchehen und wird wohl auch in manchen Fällen
in folcher Weife bewirkt . Gewöhnlich aber verlangt man , dafs die Lichtöffnungen
derart verfchloffen find , damit die Temperatur im Inneren der Räume von den
äufseren Witterungsverhältniffen thunlichft unabhängig ift ; auch das Eindringen von
Staub , Infecten etc. foll möglichft verhindert werden.

Weiteren Zwecken dienen die Fenfter dadurch , dafs fie der Sonnenwärme
Zutritt in die Innenräume geftatten und eine Lufterneuerung in denfelben möglich
machen.

Alle diefe Zwecke laffen fich durch verglaste Lichtöffnungen, die man fowohl
in den Wänden (Fenfter) , als auch in den Decken , bezw. Dächern (Decken- , bezw .
Dachlichter) anbringen kann , erfüllen . Da fonach bei diefen verfchiedenen Arten
von Lichtöffnungen gewiffe gemeinfame Gefichtspunkte als mafsgebend auftreten,
mag der Betrachtung der Fenfter ein Kapitel über Erhellung der Räume mittels
Tageslicht im Allgemeinen vorausgefchickt werden.

I . Kapitel .

Erhellung der Räume mittels Sonnenlicht .
Von Dr . Eduard Schmitt .

Die Erhellung der gefchloffenen Räume unterer Gebäude kann in zweifacher
Weife gefchehen :

1 ) durch Sonnen- oder Tageslicht — natürliche Beleuchtung , und
2) durch künftliche Lichtquellen — künftliche Beleuchtung .

Bei Tage ift , wo immer es angeht , wo die örtlichen Verhältniffe es geftatten
und wo die Beftimmung des betreffenden Gebäudes nicht das Gegentheil erfordert,
die natürliche der künftlichen Beleuchtung vorzuziehen. Der wohlthätige Einflufs des
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